
Und so sieht es aus, wenn wir auf´s Zeltlager fahren:

Darsberg 2005

(Okay, wir wollen ja nicht übertreiben- wir
hatten „nur“ zwei Zelte dabei…)

Die Arbeit kommt vor dem Vergnügen…

„Welche Stange gehört denn nun wo hin?“
„Heringe? Wieso Heringe? Ich esse keinen

Fisch!“
„Irre- hast du die vielen Grashüpfer

gesehen?“



Was macht man auf einem Zeltlager-
so ganz ohne Computer, Gameboy und

Fernseher?
Sieht nicht so aus, als ob den beiden

langweilig wäre, oder?
Was gespielt wird?

Logisch- Feuerwehrquartett, natürlich!

Allerdings standen auch Ausflüge auf
unserem Plan. So der Besuch der

„Werkfeuerwehr Heidelberger Zoo,
Löschgruppe Gorilla“

Auch ausgediente Feuerwehrschläuche
erfüllen noch ihren Zweck…



Guckt mal- da steht unser Auto!

Und da stehen wir! Ehrlich- runter
    war einfacher…

…außerdem Freilicht-Kino, Fußballturnier,
Lagerdisco und als Highlight: ein
Arschbombenwettbewerb!



Im Jahr 2006 war das Zeltlager ganz in der Nähe-
in Bürstadt. Kein Zoo, keine Grashüpfer, keine
Kletterpartie auf Burgen. Dafür gab es aber
„Schwimmbad satt“; die Zeit, mal wieder ein Buch zu lesen und
natürlich  Lagerspiele.

(Auf die Bilder vom Schwimmbad verzichten wir lieber….)

Tausend Luftlöcher oder:
Wir spielen Badminton…

Mit einer zünftigen Wasserschlacht
 erträgt man auch die größte Hitze!



Was sonst noch für Abwechslung sorgt?

                                                                   Winterwanderung/Spaß im
Schnee…

           Fahrradausflug…

Spielabende- etwa Karten oder Fußball, Spiele, die Spaß machen…

2005 haben wir den City Airport/Mannheim
besucht…

Fackelwanderung…


